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Berwaltungsbericht

der

Birektion der iiffmtlid]tn Bauten.

(Direftor: Herr Regierungsrath Kilian.)

I Gefetsigebung.

Die Baudiveftion hatte im Jahre 1861 feine neuen Ge-
fetegentwitrfe allgemeiner atur vorjulegen; Hingegen wurbde ein
©pesialgefets itber bdie Korreftion der Simme wifdhen dem LWall-
badje und Niederdorf bei Lenf (Vinge civca cine halbe Stunbde)
borbereitet und vom Grofen Nathe erlajfen.

Biel Mithe und  Seitaujwand erfordert fortwdhrend bie
Durd)fiihriung ded Whafjerbaugefeses vom 3. April 1857, bda
jeine neuen Grundjdte, weil jie bdielfach) durd) ihren Gegenfay
gegent alte Ulebungen Anjtinde Herbeifithren , bidweilen Crldutes
tungen erfeifchen. Die Gemeinden, ihre Lorgefehten und jelbjt
die Begivtebeamten mitffen mit diefen newen, iibrigens alé gevedht
ud wedmdfig i) immer mehr bewihrenden Grundidben ver-
traut gemadht werden, woz die von der Baubdiveftion entworfenen
und verbreiteten Normal-Sdpwellenveglemente fehr viel beitragen.
Bic Gintheilung der Schwellenbesivte, die Beftimmung der Nor-
malbreiten der Flitfje, die Qnftruftion von Gefchiiften des
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Straenbaued m Remitenzfdallen u. §. w. nahmen chenfall bie
Thitigleit bder Baudivettion 1wefentlid) in Aniprudy; cbenjo die
Handhabung der Strafenpolizer und die Borberathung der vor
Regierungsrath tm RHefursverfahren jum Cntjdpetde gelangenden
Baujtreitigleiten itberhaupt, foweit es nidt <tveitigleiten iiber
offentliche Yeijtungen betvifft, weld) [ettere von der Sujtizdivet-
tion vorberathen werden.

II. [Werwaltung.

NAud) in diejem Jabhre jind feine Perjonalveridnderungen
borgefontmen.  Den Beamten der Vaubdiveftion fann im Allge-
meinen dag Reugnif eifrviger Pflidhterfiillung und tiidhtiger Fad)-
fenntnifg ertheilt tverden, wobei indeR Det einigen eine etwas
tajchere Grledigung ihrer Gejchifte su wiinjchen ware.

Qu materieller Begiehung umfaft der Wirfungstreis bder
Baudiveftion das gejammte Vauwefen ded Staates mit
Ausnahme der Cifenbahn- und Entfumpfungsangelegenieiten.

Hod)ban-eubanten.

€8 wurden audgefithrt und find theil8 vollendet, theild nod
im Bau begriffen :

Thorberg , Riichengebiiude; Sdlof Belp, Beamtenlofale;
landwirthjdajtliche Schule auf der Riitte, Einvichtungen ; Burg-
borf, Salzmagasin; Obmgeldgebiude ju Convers, Nicdevong und
auf dem Briinig; Rapperdwyl, Kivdjendyor; Ieuencd, Landjiger-
pojten; Vern, Stermwarte, CEriveiterung; botanijder Garten,
‘Gebdude und Entwiffevungen. Bezitglich ded nothivendigen Neus
baues bder SRantondjdule hat die Vaudiveffion {djon unterm
8. Augujt 1860 ihre Vorid)lage eingereiht und in einer befon-
dbern Drucfdhrift befannt gemacht , in weldher das Bebitfnif
diejes Neubaued begrimbdet und iiber bdie Wahl ded Bauplapes,
Ginleitungdvorfehren 2. Beric)t evftattet wurde. Die Baudiret:
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tion founte indejjen in diefer Angelegenheit nidht weiter vorgehen,
inbem dev NRegicrungsrath die Frage iiber die Wlahl ded VBau-
plates offen behalten wollte, big die Angelegenheit ber Stadt-
erweiterumgdvorid)lage Jich beftimmter gejtaltet haben werbe. Aehn=
(i) verhalt es fid) mit dem dringend nothwendigen Veubau von
Meilitaritallungen, wofite die Vaudiveftion ldngjt die Worarbeiten
in Bereitjdhaft Hhatte und tm Fahre 1861 cin gany neues “Pro-
feft augavbeiten (iR Yicfiir war der Baupla am Fufe bded
Meartinghubeld vor dem Aarbergerthor gewdhlt; alfein big die
Frage cines getrennterr Vahnhofed fitr bdie Staatsbabhn, iweldyer
vorausidjtlid) auf dieje Stelle ju jteben Fame, gelost fein wird,
foir auc) diefer Bau nidyt iweiter vovbeveitet werden.

Peehreve Kivdjenbauten, an welde der Staat beitrdgt, jo-
weit dag Ehor ju erbauen thm obliegt, fowic Projefte md Ge-
jchafte von Schulhausbauten in tmmer junehmender Anzahl rur-
ben unterfudgt und begutachtet, wofite der Kantondbawmeijier eiren
erheblichenn Theil feiner Heit verwenden nurp.

Den gewdhnlichen Unterhalt der Staatdgebdude und Do-
minen beforgte die BVaudiveftion auf Redynung der Forjt- und
Oomdnendiveftion, und e it jchon tm Yachfreditbegehren an
den Grofien Rath, im Bevidhte an den Regievungsrath, in frithern
Sahresberidhten , namentlicd) aber bei den jeweiligen Biidgetbera-
thungen vielfad) nadgewicien worden, dag dic dafiiv ausgejette
Swmme von Fr. 90,000 big¢ 110,000 um fo tweniger aus-
veiden fann, etwa 1200 Staat8gebiude aller Avt, bei ciner be-
deutenden uggabe fitr die. Domdnen (Einfricdungen, Brumn-
leitungen, Wifjerungsanlagen, Ujerverjicherungen u. j. w.) gehorig
3u unterfalten, a8 in bdiefer Begiehung jeit einer HReihe von
Jahren ju wenig gethan worden und in Folge dejjen cine grofe
Sahl Sebdude fehr Herabgefontmen ift.

Von den vielen grofern Arbeiten, welde ald dringend aus-
gefithrt werden muften , werden nur nadhjtehende angefithrt, um



284

3 zeigent, wie fehr der Jahresfredit von Fr. 100,000 fdon
dadurd) in Anfprud) gemormmen winde.

B

Mitnchenbuchjee, Seminargebiude . 5HTY3
Bern, Cutbindungdanjtalt . . . . 950
Sdangnau, Kirdendpor . . . . T30
y Prarrgebdude . . . . 5H30
Aarberg, Sdlofy, neue Bruwmmleitung GO0
Sdwargenburg, Sdloggebdude . . 1920
Juterlafen, Hobegut . . . . . 1500
Vandorf, Yujtalt . . . . . . 350
Segenjtorf, SKivdgendhpor . . . . 330
‘Deldberg, Umthaus . . . . . 380
Sdlopoyl, ©dhlogdomane . . . DHUO
Fraubrunnen, Sdlogdbomane . . . 350
Orvoin, Kivdpendyor . . . . . . 340
Frienisberganjtalt, Lomdne . . . 5HHO
Pruntrut, Salzmagazin . . . . 2BOO
Tradfelwald, Landjdgerwohnung . 420
Nadiberg, Alpdomdne . . . . . 360
Deeivingen, Pfrundoorfaf . . . . 1250
Qnterlafen, Kloftergebdude . . . 700
Aarwangen, Shlog . . . . . 440
Burgdorf, . R (¢
Fraubrunen, Schlopgebdude . . . 700
Bern, Aeugwarthaus . . . . . 750
Wimmis, Sdhlofgebdude . . . . 1300
Saignelegier, Amthaus . . . . HHO
Miinjter und Pruntrut, Amthaujer . 810
Gjteig bet €aanen, Pfarre . . . 450
Bern, Wiinggebdude . . . . . 5HA

Wie felbjtverjtandlich wirve cine nod) viel grifere Jahl von
Arbeiten anjufiihren, weldje jeweilen etnen geringern Koftenbetrag
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erheifchen, aber jufjammen doch eine fehr erheblihe Summe aus-
madjen.

Audy tjt u evwdbhuen, dag jdon nur der Unterhalt bder
Dadjungen und Brinmleitungen eine jahrlide Ausgabe von civea
gr. 30,000 erjordert, wad alfo nahesu den Dbdritten Theil ded
Kredited fiir den Unterhalt der Staatsgebiude ausmadyt.

Strafien - and Bridendban.

Yeubauten.

Der grofte Strafenbau im Jahre 1861 betraf die Britnig:
jtrafe, wo e8 mit bedeutenden Anjtvengungen gelang, die Fahr-
bahn auf MWitte Fahres dem Verfehr iibevgeben ju fonnen. Der
Grfolg diefer Anjtrengungen war jehr grop und ergab um erften
Bierteljahre nad) der Groffmung, ofme dic doppelt furfivenbden
Pojtwagen, einen Verfehr voun 2067 nweiftens jwveijpinnigen Fuhr-
werfen.

Ocr denn Bumdesbehorden wund micintevejivten SKantonen u-
gelagte Termin fitr Vollendung der Vriinigjtrage auf Verner-
gebiet (1. Ylovember 1862) wird vorausiichtlic) gehorig cin-
gehaltenr werden, und obwohl die Erpropriationcn jowie dic
Anjtrengungen, um die Strafe zu gleidher Heit wie auj Ob-
waldnergebiet fahrbar ju madyen, nidyt mmwejentliche Neehrioften
bedingten, jteht dod) ju evwarten, daf die Baufojten der VBriinig-
ftrae (mit Ginjdjlup der Strede Tvadyt-Wylerbriide) die vom
Grogen Nathe im Degember 1859 ald Kredit beawilligte Devis-
jumme pon Fr. 322,000 gar nidht oder dod) nidyt erheblid)
tiberjdyveiten werden. Dejfen ungeachtet wurde Allewr aufgeboten,
um eine fdyone, folide wnd wedmdpige Kunjtjtrafe itber ben
Briinig u erftellen, deven YNichtung durd) Uebereinfunit mit dem
Bundesrathe und den mitintevefjivten Kantonen und geftiist auf
tin Befinden von cidgenoffijen Crperten fchon in bder frithern
Bevwaltungsperiode (1854—1858) fejtgeftellt worden war.
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Dieje VBejtrebungen der Behorde iourden durd) eime ge-
jdidte und verftindige Bauleitung gehorig unterjtiist.

Feben der Britnigftrafe wurden nod) eine Vienge anberer
Strafen= und Briiden-Dteubauten betrieben, wie diefed in der wei-
tev unten folgenden Ucberjicht der usqaben nachgefehen werden
forn. Gbenfo yurden audy die Stragenbautent der Gemeinden
gefeitet, an weldye der Staat Veitvdge (eijtet; allein e3 ift be-
sitglid) diefer Beitvidge zu Demerfen, dap die obern Behorden
swar fitr diefe gemeinnitgigen Swede bereits grofe Summen be-
willigt und in Ausjicht gejtellt haben , daf aber - dev daherige
jahriiche Viidgetanjaty ber Weitewr nicht ansveicht, die bowilligtn
Beitvdge jeeilen im Verhiltnip der geleifteten Avbeit auszu-
richtert, daler in den leBten Sahren die Beitrdge nur unter dev
Bedinguug ugejidjert werben fountenn, dap dic Gemeinden jid)
nach den Kreditverhiltnifien der Baudiveftion zu rvidhten baben,
wobet jelbjtoerjtandlid) frither Dbewilligte Veitrage den Vorrang
geniegent.

Die Baudireftion hatte gehofft, dag Miaterial fitr die Aus-
avbeitung und Berathung eined mit den newen Verfehramitteln
im Ginflang jtehenden Strafennetses tm Yaufe ded Jahreg 1861
endlich zujammendbringen und fadybesitgliche Vorjdylage den obern
DBehorden vorlegen zu founen; allein ed fehit nod) eine Unzahl
PBrojefte und fidere Koftenangaben , auf welde die Vorlage jid)
ftitgen mug; 8 lapt fich inbeR evmwarten, bdaf diefe widhtige
Frage in der ndd)jten Amisperiode werdbe jur Sprade gebradyt
werden fonnen. '

Der gewohulidye Unterhalt der Strafen und Briiden
ift wie bisher nad) Wafgabe ded Biefiir ausdgefesten Kredited
beftmiglid) beforgt worden. IMit Anfang de8 Jahres 1861
evjtredte fid) der dem Staate auffallende Unterhalt der Strafen
L, IL und IIL. Rlajfe auf eine Yinge von 344 Stumden (die
Stunde zu 16,000 Fuf), wofiic laut unten folgender Sufammen-
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jtelhung, mit Jnbegriff der LWegmeijterbefolbungen , Herjtellings-
avbeiternt in Folge Wajjerjhaden, Eleinern Kovveftionen u. | w.
afammen Fr. 380,732, 81 verausgabt wurden.  Vergleidht
ntan diefen Aufwand mit demtjenigen andever Ydnbder, fo ergibt
fid), dag bder Kanton Bern fitr den Unterhalt feiner Strafen
verhiltnifmifig wenig augdgibt, ohne daf ihm vorgeworfen ier-
bei fiunte, diefer Unterhalt werde mangelhaft bejorgt, obwohl
wid)t verhehlt werden bdarf, daf es eme Anzahl Strafen gibt,
namentlidg im Jura, filv welde wegen ded ungintigen Unter-
haltungdmaterials 2. mehr folfte vertvendet werden, al8 e8 nad)
beit bisherigen Jahresfrediten gejchehen Fonnte.

Das Steigen aller Preife und Arbeitslohne verlangt itber-
haupt fe langer je mebhr eine haushilterijde Vevwendung des
Rredited und fithrte aud), auf die eingelangten Eingaben der
Wegneijter , zu cimer gevechtenn und wobhlbegritndeten Srhohung
threr Bejoldbungen, welde nun mit den dibrigen Avbeitspreijen in
cin ridptigeves Berhdltnif gebradyt worben find.

Waferban.

Die dem Staate jum Unterhalte oblicgenden Sepwellen-
bauten an der Saane und Senje, im Amtsbezivt Laupen, uud
m der Meiihlau oberhalb Aarbery mwurden aud) dicjes Jahr in
gehorigemt Stand gehalten und tn Gangen Dbei Fr. 20,000
darauj vermwendet. Fiir die Schalenbauten zu Dierligen, bie
Rivelforreftion bei Oey und bdie Stmmenforreftion ju Lenf find
erheblidge Staatsbeitrige bewilligt und fitv die Sdjwellenbauten
der Gemetnden an der WAave im Amtdbezivt Oberhasle, zwijdpen
Thun und BVern und wijdjen *Warberg und Bitven, leijtete dex
Staat ebenfall8 eine theilweife jehr frdftige Beibitlfe.
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Ueber die Spezialitaten der Vevwaltung folgt hier cin tabel-
laviic) geovdneter MNadpweid bder Vevwendung bdev eimzelien Kre-

dite nebjt

Sujammenitellung nud Ueberjidt der Nejultate.

A.  Hodbau.
1. Ordentlidper Unterhalt.
Bitdgetanja Fr. 100,000.

Verwenduig :

Sugenieurbegivt 1. .

., 1L

- 1

; IV. (inbegriffen die Stadt Bern
mit Fr. 24,002, 97) .

” VI. .

Auperordentlidje Feparaturen oder fleinere eu-
bauten

Summa
&r. %y,
Raut Biidget waren bewilligt . . 100,000, —
Nadhfredit, bom Groffen Rathe be-
wilfigt am 14. Degember 1861 25,000, —
CGinnahmen laut ausgeftellten Be-
sugSammeifungen

L

ilnnermenbct

1,723.23

Fr. Ry
6,999. 04
15,044, 45
25,061. 29
51,000. 81
13,103. 88
6,489. H4

9,017. 84

126,716. 85

126,723. 23

6. 38

e am———————
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2. Yeubauten.
Bitdgetanfap Fr. 63,500,

Berwendung Gefammnttoften
pro bid unbd mit
1861. 1861.
_ gr. M. &r. Ry,
1. Thorberganjtalt ; Ausban am

Riichegebdude und Umidmwung 2,600, — 2,500, —
2. Belp, Schlofaebdnde; Einridy-

tung der Beamtenlofale . . 3,000. —  12,000. —
3. Guitti, laudwirthjdhaitl. Schule;

Ciuridgtung . . .. 9,999. 99 9,999. 99
4. Burgdorf, Salnnagaging; é)cenbau 5,000, — 5,000. —

5. Thun, Salzmagazin; Jeubau . —_— — B e
6. Jtiedervny , Ohmgeldgebinde ;
Haudanfauf und Einridtung . 4,996. 80 4,996. 80
1. Rappersivyl, ?Ctrtf)encf)m Jeen=
ban . . . 13,000, — 13,000, —
N ad)bemiﬂigtc %auten :
1. Convers, Ohmgeldgebiude ; MNeu=

baw . . . . . . L 0 13,0000 — 13,000 —
2. Britnig, Ohmgeldgebdude; Neu-

ban . . 3,000, — 3,000. -
3. Neuened, Banblagerpnften D}ew

bait*) . ¢ & o« 6,500. — 6,500. —
4. Stermwarte in Bern; Qrmette»

rung ded @ebaubeé*) .o 7,499. 30 7,499. 30

D. Gntwiffern de8 Terraind im
botanijhen Gavten in Bern¥) 3,870, — e

Suming ;2366. 09

¥ llebertragungen vom Kredit , Thun — Salzmagazin”, vom
Grofen Nathe bewilligt,
19
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. Fr.  Rp.
Uebertrag Sunima 72,366. 09
Die laut Bitdget bewilligten

und baranj angewiejenen

Kredite betragen . 61,000
Die Nachfredite vom Gr.
Jtathe bewilligt 16,000
77,000, —
Unperwendet 4,633, 91

Dieje  Kveditveftany ijt Crgebniff ded nidt ausgefithrten

Galzmaqaginbaued u Thun,

B. Strafen- und Briceubon,

1, Orbdentlidher Unterhalt

Bitdgetanja Fr. 375,500,
Lerwendung :

Sugenieurbeyivt I .
" II. .

" IIL.

” IV.

, ¥

.y VL
Sunmina
B K.
Yaut Bitdget waren bewilligt 375,600, —

Ginnahmen  durd) DVejugdamivei=

fungen . . . . . .. 5,291,995

nbervendet

Fr.  Rp.
35,8b4. 28
69,361. 80
67,496. 29
78,614, 17
51,316, 48
78,089. 79

380,732. 81
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15.
16,

17.
18,

19.
20,

291

2. eubautewn.

Bidgetanjap Fr. 270,000,

Sivdyetjtrape

2. Briengerjeejtrage
&,
Sty lpag

. Aweijimmnren-Lentitrafe

S ummenthaljtrape bei Gruben=

Wiithlenenjtus

wald

. Doy Dicmtigenjtrage

. Dicpbadh- Saziwyjtrape
. Worb-Zdzuwylitraje
10, ;
- Stiechdori- Fabery- utttguqnage
12.
13.
14.

Bigelthaljtrage

Stirdybergbriice . .
Waltrigen-Vitvrenvothitrage
Cuunentfalbriten  ( Grimen-
ntatt, Gohlhaus, Oberey, Vo=
bach= und Euunemmattoriicton)
St Yiflang-Whynigenjtrage
Bern = Belpjtrage  (inbegrifjen
vic Sdyafnattbriicte
Bern = Neiuvtenjtrae
venjtug) . .o
< dpwargenbitrg- @emnmbyham
Billevet-St. Jumerjtrage .
Menan-Conversjtrafe

( Picde=

Uebertrag 197,095, 12

Lerwendiig

pro
1861.

Ir. M.

3,099, 74
21,807, 43
7,200.
1,000
3,990, 91

4,543.
2919,
11,498. 51
9,998, 6
3,881.
5,979.
25,000. —
4,004, 02

6,269, 87
9,000, —

12,000, —

6,000, —
17,000. —
19,920. 90
20,000. —-

Gejarmntfojten
b8 und mit
1861.

Jr. %y
139,382, 35
424,374, 99

64,957, 38
38,013,
6,357,

4,543,
12,581.
133,106. 83
48,023, ;
H7,308. 69
23,967, 92
26,299. 10
101,777 16

6,269, 87
19,000, —

54,680, 67

6.000. - -
36,984, 64
41,920. 90
37,998, 27



Berwendung

pro
1861.

BT,

.

Uebertrag 197,093, 12
21. $63ingex_tz@d)cnﬁhriicfe o 6,953, 08
(Gavantiefumme) .
22. @t. Sohannfenbriide 9,918. 03
23. PBruntrut - Laufenfjtrafe (Sef-
~ tion Alle-Miccourt) : 7,023. 96
24, Lo Chauy-de-Fonds - Pruntrut-
jtvafe (bei Yo Fervieve) 11,195 10
25. Mitnjter-Soubojtrafe 7,995, 8D
26. Balhlen = Grindelfirage ( im
Staatdwald-Vannli) 4,608. 90
27, Yangenthal-Huthoyfivage . 10,000, —
28, Yerfitgbare Rejtany fiir Etraj-
jenbautent vor Gemeinden. Jut
Beitrdgen und Vorarheiten -
dent vertwendet, wie folgt :
1. Hasdlebergitrafe . 440. 75
2, Meivingen- szmg;the(gmetg'
[inic) . ; i 48, —
3. Herbligen- sgaubcn]tral;e 440, —
4. Auswyl-Nohrbadyjirafe 1,000. —
5. Walterswyl-Lrjenbadjivae 1,018, 84
6. Guggersbad) - Ryjfenmattitrafe 2,993, —
7. Guggerdbadhbriiden-Iendan . 1,134, —
8. tidau - Pagquartitrafe (nad)-
triglicher Beitrag) . 2,000, —
9. Miintfdyentier-Keverdjtrafe 2,000, —
10. Jtofdyens-Burgjtrage H00. ——
Ucbertrag 266,862, 83

Gefammtfoften

{

Big und nrit
1861.

- . Ry,

33,189, 06
928 000. —
11,432.01
26,825, 41
15,046. 47
925,145, 85

4,608. 90
10,000, —
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Verwendng

pro

1861.
Jr. Ny,
Uebertrag 266,862, 83
11. Yaufen-Wahlenftrafe . . . 500, —
12, Pruntrut-Courcellesjtvae . 1,250, —
13. Courdjapoiy-Wicrvelicritrage . 5,000, —
Tednijdpe Vovavbeiten . . . . 5,000. 20

Summa 278,703, 063
B,
Yaut Bitdget waven be-
willigt . . . . . 270,000
Nadhtredite, vom Grofen
Fathe bewilligt dew 29
Auguit 1861 fitr Brien-
serfee, und Sdpvaryen-
burg = Heiteuricdjtvage ,
sgfammen . . . . 12,000
282,000, —

Wnverivendet 3,296, 97

Diefe Kveditvejtans, die wirtlih nur Fr. 1766. 97 betrdgt,
inbem auf ordindven Strafenbou . . . , 1530, — iiberge-
tragen wurden, vithrt Hauptjddylich vom nidht verivendeten Kvedit
der Simmenthaljtrae bei Grubemwald her, wo der Bau durd
Crpropriationsan|tinde gehemme wurde.
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C. Wafferban.
Orvdentlicher Unterhalt.

a. Befoldntg der Sdpvellen- wnd Schleufennreijter wnd desd
PBegelbeobadytungsperjonals;
b. rbeiten ded Staated;
Staatsbeitrige.
Bidgetanjat Fr. 46,000.

LBerwendury ;

Fr. NHp.
Qngenieurbezict L. . . .-, . . . . . . 5808. 68
Y 11. e e e e e o ... 16,476. B0
.y nr . . . . .0 0. 576. 74
5 Y: & 2 s 2 v # : = v FHAIB 15
" V. C e e e 7,816, 62
(Durdy bdie  Entjumpfungsdiveftion  ausdgefithrt :)
edwegbauten su Juterlaten . . . . . . H,636. 06
Summe 50,433, 35
Tr. Rp.
Raut Biidget twaren bewilligt . . 46,000, —
Ginmzahlung der Gemeinde Unterfeen
an bie Redwegausgaben . . . 1,933 48
Eingahlung durd) Bejugdanweijungen 191. 65
RNadfredit zur Uebertragung von
,Thm, Safjmagazin’ . . . 2,500, —
B 50,625. 13

Unverendet 191, 78

NB. Diejer Nadyfredit, vefp. Uebertragung, wurde von
per Cntfumpfungsdiveftion, wegen bden Nedwegbauten 3u
Qterlafen, ausgewirtt.



Obige Reftany vithet Her von der durch die Semeinde Biel
und Mithajten pro Degember gemadte  Sahlung als Unterhal-
fungsfojten de8 Sdjcuftanald pro 1859 und 1360

Auferordentlides Biidget.
Bivgetanjaz Fr. 120,000.

Berwendung : | . Uiy,
1. Gebanlicheitenr im botanijghen Gavten . . 40,000, —
2. Qritnigitrafe . . . . . . . . . . 144,996. 94

Summe 184,996, 94
faut Biidget waven bowilligt . Fr. 120,000
RNachfredit fitr die Fahrbarmadyumng
der Brimigjtrage auf 1. Jult
1861, vom Grogen Idathe be-

willigt , 65,000
T 185,000. —
Unoerivendet 3. 96
Vorjdjufansgaben.

Auf unvedpthabende Koften durd) Vorjdhupzahlungen bdev
Finangdiveftion wurden pro 1861 verwendet:

Jr. Ry,

1. Biel-Newenjtadtitrafe, Perjtellungsarbeiten (Ojt-
weftbalhn) . . . . . . s+ 1,348, 92
2. Emmenthaljtrafen- Hcﬁcrqange (S;tweftbaf)n) ; 201. 35
3. Sividwyljtrage, newe Anlage . . . . . . 11,000, —

4. Jtecdwegbauten an der Bifl duvd) dic Gemeinde
Sdwaderpart . . . . . . . . . . 1,747 46



we DOE ==

Als , Vorjdhitfie filr Bauten in Bern® auf die Dominen=

fajfe wurden pro 1861 verwendet :

PBeitrag an die Treppenanlage jur Britcfe bei der
Kavalleviefaferne Anlage eined Brurmend dajelbjt
und Crfiellung eined Abjchlupgitters nuit et
Gifenportalen bel'v Kavalfericfaferne

A Vorjdupzahlung auf Rechnung ded von
ver Dominenfajfe 3u itbernehmenden Sdjatungs-
betraged , al8 Miehrwerth der Gebiude wurden
pro 1861 verausgabt:

1. Qmterlafen, Scdhlofgebiaude, Anbau der Se-
fundarfdule e e e e

2. Del8berg (aux capucins) Lehrevinnenfeminar-
Cinvidhtung

(Ueberjicht der ERed)nungénerI)dItniﬁe i den

Sahren fiehe nebenjtehende Tabelle.)

Br. .

. 1,03D. 47

1,271. 90

4,374, 60

lefstenn  vier



(Diveftion der dffentlichen Bauten.)

Ubrechmmg pro 1861

mit

Ueberficht dev echmungdverhaltniffe.in den lesten vier Jabren.

Ordentlides Biidget,
1. foften des Direktorialbivean's wnd der Desithsverwaltung.

a. Bejoldung ded Sefretiivs, Oberingenicurs, Kantonsbau-
meijters und der fec)s ‘lacoxrfﬁtxlgexileuxe (geftitst au[ dag
neue Bejoldungsdgeiets) .

b. Biireaufoften, inbegriffen die der .Begufébeamten

¢. Reifefojten ded Divettors und der Veamten

Summe

2. fodybau.
a. Orbdentlicher Unterhalt.
Biidget-, Nadhfredit- und Cinnahmen

b. Jteubauten.

Biidget und Nadyfredite

3. Strafien- und Bridenbau,
a. Ovbdentlider Unterhalt

1. Bejoldungen der Obermegmeifter und Wegmeijter;

2. Materialfuhren, Riifhmg, Anfauj von Griengruben,
Kunjtarbeitenn, Unterhalt und Brandaffefurangbeitviige
fitv Britden;

3. Cntjdyadigungen fiir Unterhalt des Strafenpflofters und
Hauszuriidicgungen;

4. Rleineve Kovvettionen;

5. Herjtellungsdavbeiten in Folge Bsuyfmd)ahen@

Biivgetfredit mit Sinnahmen . .

b. Neubauten.
Biibget und Nachfredite jammt Cmnabhmen

Swmme

4. Wafferban.

a. Ordentlicher Unterhalt . .
b. Neubauten (pro 1861 feine)

Biidget 1und Nachfredit jamumt Sinnalhmen

Bilans.

Der Gejanmmtbiibgetfredit mit ﬂla&[)frebiteu und Elunahumen
pro 1861 betriigt in Summa %1 345,817. 08
Tas Gejanuntausgeben muw 837, '614. 04

Unverwenbdet pro 1851 %r. 8,203. 04
erviihrend namentlich von bder Kreditveftany des nicht
ausgefiihrten Neubaues , THhun, Salzmagazin® uud
einer Rejtang aus dem Stragenneubau , Simmen:=
thalftrage bei Grubenwald.”

Anferordentlidhes Biivget,

Gebdulichfeiten im botanifdhen Garten wnd %tumg}ltaﬁe
Bitdget und Nadyfredite

Bilans.

Bitbgetfredite und Nachfredite jufammen Fr. 185,000, —
Gefammtausgebent Hiefiiv ..., 184,996, 94

Unvertendet  Fr. 3. 06

Biidgetfredite. Unsgaben.
1861. 1861. 1860. 1859. 1858.
Br. Ryp. . Iip. ar. Rp. . ANp. Br. Rp.
29,400 | — || 29,300 | — | 28,250 | — | 25,922 | 94| 24,427 | 40
18,000 | — | 17,590 | 02| 17,924 | 59 | 17,757 { 23| 13,111 |05
8,000 | —| 8488 |74 8525 | 74| 7,319 | 51| 6,613 |55
55,400 | — | 55,378 | 76 | 54,700 | 33 | 50,999 | 68 | 44,152 | —
126,723 | 23 | 126,716 | 85 | 100,208 | 91 {132,109 | 66 | 114,156 | 80
77,000 | — || 72,366 | 09 | 88,000 | — | 59,252 | 67 | 35,014 | 90
380,791 | 95 11380,732 | 81 | 380,714 | 24 %%1,348 37 1337,127 | 47
o e . - = OSPIES ORISR O nrS SREDESY | A
282,000 | —- 1 278,703 | 03 | 389,108 | 68 267 722 95 | 233,202 | 72
662,791 | 95 {659,435 | 84 769,822 | 92 |599,071 | 32 | 570,330 | 19
— — - — 1 38,922 | 271 19,299 {59 { 16,319 | 40
— — —_ — 1 12,000 | — | 6,672 |27 43,993 | 87
50,625 | 13| 50,433 | 35 || 45,922 | 27 | 25,971 | 86 || 60,313 | 27
185,000 | — {184,996 | 94 | 31,112 | 15 || 87,682 | 39 201,116 | 81
Reudyenetiejtrage.




	Verwaltungsbericht der Direktion der öffentlichen Bauten

